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 Schreiblehrgang Kurrentschrift 
 
Um die alten deutschen  Schriften, die 1941 in Deutschland  per Gesetz verboten 
wurden, lesen zu können, ist es empfehlenswert, eine dieser Schriften  schreiben zu 
lernen. Ich habe die Kurrentschrift gewählt, die um 1900 geschrieben wurde.  
 
Wenn diese Schreibschrift mit ihren charakteristischen  Merkmalen erlernt ist, fällt es 
leichter, die vorhergehenden und die nachfolgenden deutschen Schreibschriften zu 
entziffern. Auch die alten Druckschriften können leichter erlesen werden. 
 
Dieser Kursus wendet sich an Personen, die sich mit Familien- oder Heimatforschung 
befassen,   die  historische private, geschäftliche oder juristische  Dokumente lesen 
möchten.  Viele Teilnehmer meiner Kurse in der Volkshochschule Krefeld  bestätigten 
mir, daß sie Texte nach dem Schreibkursus schneller  bearbeiten können.  
 
Vielleicht  interessieren sich auch junge Menschen dafür, die sich vor einem Studium 
mit der alten deutschen Schreibschrift auseinandersetzen möchten.  
 
Voraussetzung ist,  die deutsche Sprache in Wort  und Schrift zu beherrschen. Dies ist 
kein Lehrgang zum Erlernen der deutschen Sprache.  
 
Benutzen Sie zum Schreiben unbedingt einen Füllfederhalter oder einen Halter mit 
Metallfeder, die in Tinte eingetunkt werden muß.  Kugelschreiber sind ungeeignet. 
Vogel- oder Gänsefedern brauchen Sie auch nicht benutzen. 
 
Beginnen wir mit dem Schriftbild der Kurrentschrift, wie sie um 1900 geschrieben 
wurde. Es fällt auf, daß sowohl  fein geschriebene Texte in Poesiealben, amtliche 
Dokumente, Geschäftsunterlagen, Rechnungen, liebevolle Briefe – auch 
Feldpostbriefe aus den Weltkriegen – eines gemeinsam haben: die leicht nach rechts 
geneigten, spitzen, steifen eng beieinander stehenden Buchstaben. 
 
In Kurrent haben die Buchstaben  wie  in der lateinischen Schreibschrift verschiedene  
Größenverhältnisse. 

 a n i b t g j h s  Anna Igel  Juni Zofe  
Also  einstufige, zweistufige und dreistufige Buchstaben.  Einstufig stehen zwischen 
der Grundlinie und der Mittellinie. Zweistufige können  zwischen der Oberlinie und 
der Grundlinie stehen – b -, oder zwischen der Mittellinie und der  Unterlinie – g- 
Dreistufige stehen zwischen der Oberlinie und der Unterlinie.   
 
In Kurrent muß  zwingend das Größenverhältnis  zwischen der Oberlänge, Mittellänge 
und Unterlänge beachtet werden.  
 
Untersuchen wir die Lineatur  für Kurrent, die um 1900 geschrieben wurde.  
 
1 Oberlinie________________________________________________________1 
 
2 Mittellinie_______________________________________________________2  
3 Grundlinie_______________________________________________________3 
 
4 Unterlinie________________________________________________________4 
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Die Grundlinie ist die wichtigste. Der Abstand beträgt von oben nach unten 2:1:2.  
Ober- und Unterlängen sind also doppelt so groß wie die Mittellängen. 
Die Linierung wirkt wie ein Korsett. Sie stützt die Buchstaben. Schreibanfänger bilden 
automatisch eine saubere Schrift. 
 
Sie finden zwei Linienblätter zum Kopieren. Eins mit 12 und eins mit 14  Zeilen. Sie 
können jedoch  jeden beliebigen Abstand wählen, er muß nur im Verhältnis  2: 1: 2 
stehen. In jedem  Kopierladen  druckt man Ihnen Blätter – ein- oder doppelseitig  -   
und Hefte.  Anfänger sollten die breitere Liniatur zum Üben bevorzugen  und später 
die engere.  
 
Man muß auf die nach rechts geneigte Schräge der Buchstaben achten. Sie beträgt 
60 – 70 Grad. Kleine, mittlere und große Buchstaben  stehen also nicht senkrecht.  

a l g ß O Z T  (G) 
 
Nun  drucken Sie sich die Buchstabenvorlage aus. Beachten Sie, daß einige 
Buchstaben  von der Grundlinie aus einen  etwa 3 mm langen schrägen Aufstrich 
aufweisen. Dies ist nur für den Anschluß an den nächsten Buchstaben wichtig, wenn 
man auf der Schreibmaschine oder dem Computer schreibt. Siehe bei I, O, S, V, W, d, 
s –lang, ß, und x. 
 
Hinweis: Bei Vorstellung des großen  F  (Nr. 52)  finden Sie Beispiele anderer 
Schreibschriften. Dies ist notwendig, weil der von mir verwendete Font „Kurrent“ von 
Delbanco –Frakturschriften nur eine einzige Form vorsieht. 
 
Damit  Sie  sehen, welche Schriftformen  Sie bei historischen Texten   erwarten  
können, zeige ich Ihnen ein Beispiel der Kurrentschrift  von 1814. Die Lineatur ist 
recht  abenteuerlich. Sie zeigt  ein Verhältnis von  2 : 2: 1 : 2 : 2.   
Einstufige Buchstaben (m, o, i) haben eine Höhe zwischen Grundlinie und Mittellinie. 
Zweistufige  (l, b, d  und g, j)  haben nach oben und unten den doppelten Abstand. 
Die Großbuchstaben haben von der Grundlinie aus  1 : 2 : 2  Höhen nach oben und 
nach unten  auch noch  2 : 2.  Vergessen Sie dies aber vorerst wieder.  
 
Der Satz lautet:  Fische schwimmen im Wasser.     Aaa  bbb  ggg  hh  F  L 

Fi#che #chwimmen im Wa##er. aaa bbb ggg hh F L  
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    Kurrent  um 1900  
A  B  C  D  E  F F    G    
A       B      C      D      E     F + F        G            
 

H I  J  K  L  M  Nuß  
H     I     J      K       L       M          Nuß  
  

O  P  Q  R  S  T   Ufer  
O     P      Q       R      S     T         Ufer 
 

V  W  X  Y  Z    °off 
 V      W       X      Y      Z            Stoff 
 
 
 

a  b  $  d  e  f  g  h  i  j  k  l   
a       b     c     d     e     f      g     h     i      j       k      l    
   

m n  o  p  p  q r  s +  t  u  v   
m     n     o     p +   p    q    r      s  s      t      u      v        

 

w x  y  z - c  %  ß sc  ss  st 
w    x      y      z     -  ch    ck      ß    sch     ss       st 
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Nun beginnt das Schreiben. Es geht nicht nach dem ABC, sondern nach gemeinsamen 
Merkmalen der einzelnen Buchstaben. In einem Register  finden Sie am Ende des 
Lehrgangs  die Zuordnung Buchstabe und Zahl. (  a  -  12,   b – 2, ) 
  
Beginnen wir mit den Kleinbuchstaben.  Jeder Buchstabe wird einzeln vorgestellt und 
erklärt. Danach folgt eine Aufgabenstellung. 
 
Achten Sie auf die Schrägstellung! Es entsteht  so das typische Schriftbild. 
   
Zunächst muß der Buchstabe geschrieben werden, und zwar eine ganze Reihe voll. 
Danach die Aufgabe für den speziellen Buchstaben.  
 
Schreiben Sie mit dem Füllfederhalter oder, wenn Sie können, mit der Feder zum 
Eintunken in Tinte. Bitte niemals ausradieren oder den Buchstaben verbessern. So 
sehen Sie später, welche Schwierigkeiten  ein Buchstabe machen kann.  
Schreiben Sie nur auf  entsprechend richtig liniertes Papier. 
 
Dies gilt fortan für jeden Buchstaben. Die Anleitung wird nicht wiederholt. 

 

1.) l - l                                       
Der Anstrich geht von der Grundlinie aus, die Schleife muß bis zur Oberlinie geführt 
werden. Sie soll deutlich ausgeprägt sein, nicht engbrüstig. Man müßte sie bunt 
„ausmalen“ können. 
Das gilt für alle Ober- und Unterschleifen.  

Der Abwärtsstrich kreuzt knapp über der Mittellinie und bildet den unteren Bogen auf 
der Grundlinie. 
Immer auf die Schräglage der Buchstaben achten! 

 

Aufgabe: 1.Reihe  nur l.  2. Reihe: 2 ll aneinander schreiben: 
l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l  
ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll  .  
 

2.) b - b                                         
Hierbei ist  zu beachten, daß der untere Bogen bis zur Mittellinie hochgezogen wird 
und eine kleine  Punktschleife erhält. „ b“ hat einen  „Bauch“. 

Aufgabe:   1.Reihe b. 2. Reihe: zwei b hintereinander schreiben.  
b b b b b b b b b b b b b b b b b b b b b b   
bb bb bb bb bb bb bb bb bb bb bb bb bb bb    
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3.) t -  t    
Von der Grundlinie leicht schräg bis zur Oberlinie, dann schräg, aber ohne Schwung 
bis zur Grundlinie zurück. Absetzen, eine kleine Punktschleife ansetzen, woran sich 
der nächste Buchstabe anschließen kann.  

Aufgabe: 1.Reihe  t. 2. Reihe: zwei t hintereinander schreiben. 

t t t t t t t t t t t t t t t t t t t t t t    
 tt tt tt tt tt tt tt tt tt tt tt tt tt tt  
 

4.) k -  k 
Das kleine k ist wie das  t  zweistufig. Als Eselsbrücke gilt hier: 1 und 2 = k.  

 1 + 2=k  Schreiben Sie zuerst ein t ohne Punktschleife. Daran fügen Sie eine 

großzügige 2 an, die mit einer Punktschleife über der Grundlinie den Abstrich umfaßt. 

Aufgabe: 1.Reihe  k.  2. Reihe Buchstabenverbindungen. 
k k k k k k k k k k k k k k k k k k k  
kt tkt kt kl kt tkt kl kk, kt, tkt, klt 
 

5.) f - f 
Man beginnt auf der Grundlinie und führt  nach der oberen Linkskurve den Abstrich 
gerade bis zur Unterlinie. Bitte nicht wackeln, sondern fest und gerade auf der 
Unterlinie aufsetzen. Denken Sie an die Schräglage und die Schleife – nicht zu breit, 
nicht zu eng. Wie bei t jetzt eine kleine Punktschleife. Daran wird der nächste 
Buchstabe angeschlossen.  

Aufgabe: 1.Reihe  f.    2. Reihe Buchstabenverbindungen. 
f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f f  
ff fl flb lfl ff fl flb bfl ff, ft, ltf, flb, ftf 
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6.) h -  h  
Man beginnt auf der Grundlinie, zieht eine Oberschleife und kehrt zügig, ohne zu 
wackeln, bis zur Unterlinie zurück. Der Buchstabe endet mit einer Unterschleife, die 
über die Grundlinie führt. Der Buchstabe muß wie bei f mit einen sehr geraden, festen 
Abstrich geführt werden.  

Aufgabe: 1.Reihe  h.  2. Reihe  Buchstabenverbindungen. 
h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h 
hf  hlf  lfb lhb lhb hbh hlbh hh tht, hbft, fhlt 

 

7.) s  - s   
Achtung! Dieses s  steht am Wortanfang oder Silbenanfang: so, auf-stehen   

Es darf nie am Wort- oder Silbenende stehen: Haus,  aus-laufen, Reis-gericht.          

Sie lernen später einen eigenen Buchstaben dafür: + 
Wenn die Großbuchstaben vorgestellt werden, werden viele Anwendungsbeispiele  
vorkommen. Für die vielen  S-Regeln findet sich eine separate Übungsseite, nach 
Durchnahme der Großbuchstaben. 

         
Der Buchstabe  s beginnt auf der Grundlinie, wie bei t. Man muß den Abstrich  
zügig von der Ober- zur Unterlinie ziehen. Eine Buchstabenanbindung erfolgt  
von der Grundlinie aus - neben dem Buchstaben.  

Aufgabe: 1.Reihe  s.  Auf den schrägen,  festen, Abstrich achten! 2. Reihe: Gruppen      
s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s  
ss, st, ss, st, ss, st, fst, sllst, slt, ss, st    
                                                                                                                                              

8.) c  -   $                       $ c %   
Zwischen Grund- und Mittellinie heißt es: auf- ab- auf  mit einem kleinen Häkchen  
an der Spitze. Das ist c.  Auf die Schräglage achten! 
Wenn  c  vor h (ch) oder k (ck) steht, hat es kein Häkchen, auch nicht bei sch.  

Aufgabe: 1 Reihe $ mit Häkchen. 2. Reihe Buchstabenverbindungen. 
$ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $ $  
 $, c, sc, %, $, c, sc, $, sc, %, $, c, %, 
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9.) n  - n                             
Zwei Beinchen, also  „auf – ab – auf –ab –auf“  zwischen Grund- und Mittellinie 

bilden  n.    Auf die Schräglage achten!  Schreibt man zwei davon hintereinander, 

muß man zwischen beiden einen etwas größeren Abstand wahren. 

Aufgabe: 1. Reihe n. 2. Reihe: nn  n nn n nn   

n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n 
n nn n nn n nn n nn n nn n nn n nn nn  
 

10.) m  -  m 
Drei Beinchen bilden den Buchstaben m. Schreibt man zwei  m hintereinander, muß 
man auch den Abstand dazwischen beachten. Schräglage! 

Aufgabe: 1.Reihe  m, .2. Reihe: m mm m mm  Abstand beachten!  

m m m m m m m m m m m m m m m m  
m mm m mm m mm m mm m m mm m  
 
Bisher wurden vorgestellt die Buchstaben:  
                                     
  b,      c,      ch,        f,      h,     k,       ck,      l,      m,       n,      s,         sch,       st. 

 b, $,  c,  f, h, k, %, l, m, n, s,  sc, st    
 

      Daraus kann man in der deutschen Sprache keine Wörter bilden.  
 
Aber wenn Sie die Buchstaben schön schräg in die vorgegebene Liniatur geschrieben 
haben, wenn Sie Ober- und Unterlängen im rechten Verhältnis zu  den einstufigen c, n 
und m ausgeführt haben, sind Sie schon auf dem Weg zu einer guten Kurrentschrift. 
 
Nun lesen Sie bitte folgenden deutschen Liedtext, der nach Sprechsilben getrennt ist.  
Wenn Sie die Melodie kennen, summen oder singen Sie sie.  Klopfen Sie den Takt! 
 

Al -  le   Vö -  gel   sind   schon   da, 
al  -  le   Vö -  gel,    al  -    le. 
Welch   ein      Sin -   gen,         Mu  -   si   -  zier’n 
Pfei   -   fen,    Zwit -   schern,    Ti   -   ri   -  lier’n, 
Früh -    ling    will      nun        ein -    mar - schier’n, 
kommt   mit    Sang    und      Schal  -   le. 
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Prüfen Sie nach:  In jeder Sprechsilbe  
 

findet man einen Vokal, Selbstlaut:    a,            e,       i,     o,        u 
oder einen Umlaut:                              ä,           ö,         ü 
oder einen Doppellaut:        ai, au, äu,   ei, eu,   ie           oder   y 
 

So ist es in allen deutschen Wörtern.  Manche Sprechsilben sind sehr kurz, manche 
bestehen aus vielen Buchstaben. Zum Beispiel: 

Rolf,  Hein-rich,  An-ne-gret,  Mar-ga-re-ta,  Ur-su-la,  Au- gust,  Syl-vi-a  
Bä-der, Häus-chen, Kai-ser, Leu-te, Schwie-rig-keit, Bi-o-lo-gie, Bür-ste,  
 
Darum werden die Vokale, aus denen auch die Ableitungen bestehen, intensiv  geübt.  
Man muß sie mit allen anderen Buchstaben schnell und sicher verbinden können.  
Zum Beispiel: la, le, li, lo, lu, lau, leu, lei. 
     
Achtung: a, e, i, o, u und die Abwandlungen sind einstufig zwischen Grund- und 
Mittellinie, y ist eine Ausnahme. 
 

               Ab jetzt für jeden Buchstaben 3 Reihen planen. 
 
Eine Reihe, um den Buchstaben zu üben, die 2. und 3. Reihe zum Abschreiben und 
Auffüllen. Dies ist evtl. erst später, wenn  mehr Buchstaben vorgestellt worden sind, 
möglich. 

11.) o   ö  -  o ö                                 
Der Buchstabe steht zwischen der Grund- und Mittellinie. Der Anstrich erfolgt von der 
Grundlinie, gerade, ohne Schwung bis zur  Mittellinie. 
Daran schließt sich die ovale Rundung an, die oben offen sein muß. Eine winzige 
Punktschleife mit Bögelchen bis zur Mittellinie beendet den Buchstaben. 

Aufgabe: 1 Reihe  o ö   2. Reihe  abschreiben 
o ö o ö o ö o ö o ö o ö o ö o ö o ö o ö o ö o ö  
 

ob, hoc, so, tot, oft, scön, soft 

12.) a   ä  -  a ä                                          
Das kleine a  beginnt wie o, an der Punktschleife beginnt der Abstrich, eng angelegt 
und sehr gerade bis zur Grundlinie. Von dort im spitzen Winkel der Aufstrich bis zur 
Mittellinie. 

Aufgabe: 1 Reihe  a  ä  2. Reihe – abschreiben:  
a ä a ä a ä a ä a ä a ä a ä a ä a ä a ä  
 

alt, kalt,  nac, hat, matt, na%t, flac,  
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13.)  i – j  -   i  j 
Wie der Buchstabe c -   ohne Häkchen. - aber mit I-Punkt.  Also auf– ab- auf, 
Pünktchen drauf.  „j“ bekommt eine  Unterschleife. 

Aufgabe: 1 Reihe i j.  2. Reihe – abschreiben 
i j i j i j i j i j i j i j i j i j i j i j i j i j i  
in, im, ja, ic, ihn, jojo, ink, sinkt, stinkt                                                                               

14.)  e  -  e     
Das kleine e beginnt mit dem Anstrich auf der Grundlinie, führt bis zur Mittellinie und 
der Abstrich erfolgt in der leichten Schräge – wie die Buchstaben s, t, - bis zur 
Grundlinie. Absetzen. Auf halber Höhe setzt ein zweiter Anstrich an, von der 
Mittellinie zurück zur Grundlinie, eng parallel zum ersten Strich. Danach ein Aufstrich 
bis zur Mittellinie.   
Eine zweite Form ist möglich: 
Man läßt einfach den kleinen Anstrich zwischen den senkrechten Strichen weg.      
Also: auf – ab  wie vorher. Nun setzt man den zweiten Strich ganz eng neben den 
ersten Abstrich – ohne den kleinen Zwischenstrich – danach Aufstrich bis zur 
Mittellinie. Diese Form schreibt sich enger, ist im Wortbild leichter zu erkennen. 

Aufgabe: 1. Reihe  e,  beide Formen abwechselnd. 2. Reihe - abschreiben  

e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e  
eben, neben, heben, ect, hebeln, essen, fesc 

                                                                                                                                

15.) u   ü -  u  ü    
„u“ schreibt man wie n. Achtung: man muß einen Bogen darüber setzen. Das ist sehr 
wichtig. Sonst kann man n und u schnell verwechseln. Bei längeren Wörtern ist das 
zur Silbenfindung unerläßlich!! Dies ist eine große Umstellung. Denken Sie daran. 

Wie kann man  lanfen  ohne U-Bogen lesen?  In alten Texten sieht der U-Bogen 

manchmal wie ein kleiner Kreis aus. Bei ü sind die beiden Striche wichtig. 

Aufgabe:1 Reihe  u, ü,   2. Reihe – abschreiben 

u ü u ü u ü u ü u ü u ü u ü u ü u ü u ü  
unten, bu%eln, nun, stumm, üben, bü%en 
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16.)  
ä,   ö,   ü,  ai,   au,    äu,     ei,  eu,    ie     

ä,ö,ü,ai,au,äu,ei,eu,ie  
Folgende Wörter abschreiben: fällen, böse, müssen, 
laicen, kaufen, säuseln, feilen, heuceln  
scielen, sceinen, bieten, abheilen, scön   
                                                                                                                

17.)   d   -      d 
Schauen Sie genau auf die Vorlage. Der Buchstabe wird  in einem Zug geschrieben: 
Anstrich von der Grundlinie zur Mittellinie, - schräger Abstrich,-  im spitzen Winkel 
leicht geschwungen bis zur Oberlinie-  und eine Kurve nach links- durchziehen zur 
fast runden Schleife – kleiner Aufschwung.  
Ein neuer Buchstabe wird an der Grundlinie angesetzt  - oder man zieht die D-Schleife 
so weit nach unten, bis man auch den kleinsten Buchstaben anbinden kann.  

Aufgabe: 1 Reihe d. 2. Reihe abschreiben:   
d d d d d d d d d d d d d d d d d d d d d d d  
da, denn, die, doof, du, dein, endlic, dösen,  
diese, dabei, enden, sandten, scänden, steht                                             

18.)    Schluß - s   -  +                                  
Der Buchstabe beginnt auf der Grundlinie und bildet im Uhrzeigersinn eine runde 
Form zwischen Grund- und Mittellinie. Wenn der Kreis vollendet ist, zieht man den 
Strich bis zur Oberlinie durch und macht einen Rechtsbogen.    
 
Dieser Buchstabe steht am Ende eines Wortes oder einer Wortsilbe. Man beachte die 
Erklärungen zur  S – Schreibung auf einer Sonderseite.  

1.Reihe: +,  2.Reihe abschreiben 
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 
da+, nict+, au+, au+stehen, lo+, lo+laufen 
e+, de+, bi+, ein+, sec+, leise+, abend+  
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19.) g  -  g  
Sehr einfach schreibt man g. Zunächst a, den Abstrich bis zur Unterlinie durchziehen 
und in einer Schleife zur Grundlinie zurück. 

Aufgabe: l Reihe  g.   2. Reihe: abschreiben  
g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g  
gaben, geben, gib, goldig, gut, gelegentlic,  
glühend, gelb, glitscig, glasig, gün - stig  
 
st   wird nie  getrennt!  Siehe Sonderseite zur Silbentrennung.    
                                                                                                                                   
  

20.) q -   q                         20.1) qu - qu         
                                                                                                                                                                                      
Dieser Buchstabe ist sehr einfach. Man schreibt g ohne Schleife, nur mit festem 
Abstrich bis zur Unterlinie. Auf der Grundlinie setzt man den nächsten Buchstaben an. 

Aufgabe: 1 Reihe q, qu.  2. Reihe: abschreiben 
q qu q qu q qu q qu q qu q qu q qu q qu 

quasseln, quellen, quatscen, quietscen, 
quälen, gequollen, quittegelb, quieksen  
 

21.) z  -  z                                          
Man beginnt an der Grundlinie mit einem Anstrich bis zur Mittellinie, fährt in einem 
Rechtsbogen zur Grundlinie zurück.  Mit einer kleinen Punktschleife  beginnt  die 
Unterschleife,  die wie bei  g  die Grundlinie aufwärts kreuzt. 

Aufgabe: 1 Reihe z.  2. Reihe: abschreiben:   

z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z 
zagen, zecen, ziehen, zollen, zum, zügig, 
au+zeicnen, zehn, zuziehen, abziehen,   
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22.) ß -  ß                                         
Bei dem Buchstaben ß, auch scharfes s oder  s z genannt, gilt  folgende Eselsbrücke: 

             s und 3  =  ß. 
Wenn man die 3 schnell schreibt und einen weiteren Buchstaben anhängen muß, bildet 
sich bald von selbst die kleine Schleife. Endet sie über der Mittellinie, kann man von 
der Grundlinie aus weiter schreiben. Ist sie niedriger ausgefallen, bindet man die 
Buchstaben sofort an. 

Aufgabe: 1 Reihe ß.  2. Reihe -  abschreiben    

ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß ß  
 

daß, e+ aß alle+ auf, sie saß, man läßt 
e+ sein, sie küßt ihn, da+ müßte e+ sein                                                                                                    

23.)  x  -  x 

Dieser sehr elegante Kleinbuchstabe hat als einziger eine offene, nach rechts 
geschwungene Unterschleife. Er ist aber nicht einfach zu schreiben. Nach dem geraden 
Anstrich von der Grundlinie bis zur Mittellinie bildet man eine breite offene Kurve 
wieder bis zur Mittellinie. Von dort in einer schlanken Linkskurve schräg nach unten 
zur Unterlinie und mit Schwung nach rechts oben einrollen.  Der nächste Buchstabe 
beginnt an der Grundlinie.  

Aufgabe:  x  üben, üben, üben…2. Reihe - abschreiben  

x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x  
 x-mal, faxen, mixen, exakt, fix, boxen, 
axial, x-fac, x-beliebig, mar - xi -stisc 
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24.-1)   p - p  24.-2) p – p  
Das kleine p hat eine Unterschleife wie bei g. Man beginnt auf der Grundlinie mit 
einem geraden schrägen Anstrich zur Mittellinie. Man bildet wie bei  x eine breite 
offene Kurve wieder bis zur Mittellinie. Von dort in einer schlanken Linkskurve 
ziemlich steil herunter bis zur Unterlinie und eine nach links gebogene Schleife – wie 
bei  g  -  zurück zur Grundlinie. 
 
Obwohl   p  so kompliziert ist, gibt es noch eine weitere nicht einfache Form davon. 
Diese ist gleichwertig anzuwenden. Man beginnt auf der Grundlinie. Anstrich zur 
Mittellinie, einen Kreis nach rechts machen, bis zur Mittellinie hochziehen, etwas an 
dem Kreis vorbei. Sofort nach unten -  links neben dem Kreis eine G-Schleife ziehen. 
Sie endet an der Grundlinie rechts neben dem Kreis. (Font  Mittelalterliche 
Schreibschrift von Will Software GmbH). 

Aufgabe: 1 Reihe p  abwechselnde beide Formen.   2. Reihe – abschreiben: 

p p p p p p p p p p p p p p p p p p p p p p  
pellen, spalten, spielen, peilen, spulen, pur 
pa%en, abspulen, polen, peinlic, pünktlic                                                                                                                                         

25.) r – r           
„r“  ist in mehreren Schritten zu üben. 

1. Anstrich und Abstrich zwischen Grund- und Mittellinie.  
2. kleine Punktschleife auf der Grundlinie. 
3. von dort aufwärts zur Mittellinie mit einem kleinen Häkchen. 

Aufgabe:  r in drei Schritten üben.  Eine Reihe voll.  2. Reihe – abschreiben: 

r r r r r r r r r r r r r r r r r  
 rot, raten, rieseln, reiben, rosten, rufen, 
der, dieser, dort, riecen, besser, brausen  
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26.) v - v     (r – v)                         

Ausgehend von  r  entwickeln wir  v. Man beginnt mit dem Aufstrich und Abstrich 
zwischen Grund- und Mittellinie. Punktschleife auf der Grundlinie. Von dort in einem 
umgekehrten  o zur Grundlinie zurück. Nicht ganz schließen, Aufstrich zur Anbindung 
neuer Buchstaben. Folgt kein weiterer Buchstabe, endet  v  an der Grundlinie. 

Aufgabe: 1 Reihe v.  2. Reihe - abschreiben   

v v v v v v v v v v v v v v v v  
 vor, van, ver, violett, vogelfrei, verreisen, 
vage, viele, verlaufen, vorbeten, vereist 

27.) w– w   (r v w) 
w entwickelt sich aus r und v.  Man schreibt zunächst n – „auf- ab-auf-ab“. Danach 
folgt die Punktschleife auf der Grundlinie. Es schließt sich das umgekehrte kleine o 
an. Folgt kein weiterer Buchstabe, endet  w an der Grundlinie.  

Aufgabe: 1 Reihe w.  2. Reihe – abschreiben:  

w w w w w w w w w w w w 
wa+, wer, wie, wo, wen, wundern, wann, 
vorwascen, inwieweit, welcer, bewundern 
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28.) y    -  y   (r v y)  
Dieser Buchstabe entwickelt sich aus dem  v. 
Man zieht nur den V-Bogen zur Unterlinie durch und bildet eine Schleife  - wie bei g.      
Aufgabe: 1 Reihe y Reihe 2. abschreiben: 
y y y y y y y y y y y y y y y y y y y 
sympathisc,  systematisc, symbolisc, 
symmetrisc, hygienisc, hyperempfindlic 
 
 
 
Nun können Sie  alle deutschen Wörter schreiben, die man klein schreibt. Bilden Sie 
Gruppen, zum Beispiel Farben: rot, rosenrot, weinrot, grün, grasgrün, giftgrün, gelb… 
 
Eigenschaftswörter -Adjektive als Gegensätze: schwarz – weiß, dick – dünn, hell – 
dunkel, hoch – tief,  naß – trocken, böse – lieb, stark – schwach, laut - leise  
 
Umstandswörter- Adverbien: an, auf, in, über, unter, neben, hinter, vor, zwischen, mit, 
von, bei…  
 
Fragewörter:  wann, wer, wes, warum, wo, woher, wohin, wie lange, wie oft, wobei… 
 
Tätigkeitswörter-Verben: arbeiten, gehen, geben, fahren, tun, essen, schreiben, sehen.  
 
Man kann genauere Tätigkeiten suchen: schreiten, hopsen, fliegen, schwimmen… 
 
Vorsilben davor setzen: ankommen, ab-, be-, zu-, auf-, ein-, aus-, nach-, bei-… 
 
Zeitformen bilden: gehen, gingen, sind gegangen – holen, holten, haben geholt… 
 
Artikel: der, die, das, des, dem, den,  ein, eine, einen… 
 
Fürwörter-Pronomen:  ich, du, er, sie. es, wir, ihr, sie, meine, deine, ihre, unser, euer… 
 
Zahlwörter, Hilfsverben und andere Wortarten. 
 
Bitte niemals Hauptwörter – Nomen - klein schreiben. Diese Übungen sind vielleicht 
langweilig, weil man keine vernünftigen Sätze schreiben kann. Dadurch kommt man  
aber nicht in Versuchung, auch nur zum Spaß ein Wort falsch zu schreiben. 
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Die Großbuchstaben der Kurrentschrift 
 

Ab jetzt achte man besonders auf die S-Schreibung. 

Beim runden S (+) immer auf die Sonderseiten schauen. 

Die Großbuchstaben sind zwei- oder dreistufig. Sie stehen zwischen Grund- und 
Oberlinie, oder sie stehen zwischen Unterlinie und Oberlinie. Sie werden jetzt in 
Gruppen vorgestellt.   
 
Da die Großbuchstaben naturgemäß nur am Wortanfang stehen, werden sie nicht so oft 
geschrieben wie die Kleinbuchstaben. Man übt sie am besten, indem man sehr  kurze 
Wörter bildet. 
Zum  Beispiel : Ball, Beet, Biene, Bohne, Buche, Baum, Beine, Biene, Beuge…..  
 
Nach einem Konsonanten kann auch ein weiterer Konsonant stehen, bevor ein Vokal 
folgt (l, r, m, n, t, p, sch, w). Dann ist die erste Silbe oft recht lang. „Schwerst-ar-beit“,  
„Schnaps-i-dee“. Hieran ist zu denken, wenn man alte Handschriften entziffern will.  
Zum Beispiel:   
Blech,  Brand,  Flasche,  Freitag,  Grab, Gleis, Gneis, Greis, Kl.. Knabe, 
Kr.. Ph.. Pl.. Pn.. Pr.. Rhein,  St.. Str.. Sch.. Schl.. Schm.. Schn.. Schr.. Sl..  
Sm.. Str.. Sp.. Spr.. Splitt, Theo, Tr.. Tschesche, Wrack,  Zweifel. 
 
Reservieren Sie für jeden Buchstaben wieder drei Zeilen, die erste, um den 
Buchstaben zu üben, die zweite und dritte Zeile zum Abschreiben und Auffüllen mit 
eigenen Wörtern.  
 

 
 

    O Ö,  A Ä, G,  Qu, U  -    O Ö,  A Ä,  G, Qu, U   

29.) O  Ö -  O  Ö  
Das große O wird wie das lateinische O geschrieben. Aber immer auf die Schräglage 
achten! Der Buchstabe O soll oben nicht ganz geschlossen sein. 
Immer daran denken: niemals einen Buchstaben korrigieren. Stets nur neu schreiben. 

Aufgabe: 1 Reihe O Ö abwechselnd. 2. Reihe – abschreiben:  

O Ö O Ö O Ö O Ö O Ö O Ö O Ö O Ö O Ö O Ö O 
Opa, Öl, Obst, Ober, Ocse, Ozonloc, Orgel, 
Oldenburg, Offenbac, Opernball, Orkan    
 
 
 

Schreiblehrgang Kurrentschrift, Margarete Mücke, April 2012



 17 

30.) A  Ä  -  A  Ä  
Wie beim  großen O in schöner Schräglage beginnen.  Nach der Punktschleife den 
Abstrich eng anlegen. Der untere Aufstrich ist leicht gebogen. 

Aufgabe: 1 Reihe A  Ä  abwechselnd. 2. Reihe - abschreiben: 
A Ä A Ä A Ä A Ä A Ä A Ä A Ä A Ä A Ä  
Aal, Aa+, Ast, Axel, Axt, Ärger, Amboß  
Ärztekongreß, Advent+kranz, Apfelessig  
 

31.) G  -  G 
Achtung: G beginnt wie das große A. Den Abstrich eng angelehnt bis zur Unterlinie 
durchziehen, die Unterschleife kreuzt wie beim Kleinbuchstaben  die Grundlinie. 

Aufgabe: 1 Reihe G.   2. Reihe – abschreiben:  
 

 G G G G G G G G G G G G G G G G G G     
Gan+, Geiz, Gip+, Gold, Güte, Geste, Glut, 
Glü%+kind, Gänseric, Gän+cen, Gra+narbe 
 
32.) Q  -  Q  Qu 
Der Buchstabe ist sehr leicht zu schreiben.  Großes A.  Gerader Abstrich, der auf der 
Unterlinie sauber endet. Immer gleich  u anschließen, direkt auf der Grundlinie.   
U-Bogen nie vergessen! 

 Aufgabe:1 Reihe Qu. 2. Reihe – abschreiben:  

Qu Qu Qu Qu Qu Qu Qu Qu Qu Qu Qu   
Qual, Quell, Quirl, Quote, Quantum,   
Quittenmarmeladengla+, Quotenfrau 
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33.) U  -  U  Ü 
Von der Oberlinie bis zur Grundlinie beginnt wie ein Fragezeichen der Buchstabe U.  
Schlank neben dem ersten Abstrich geht der Aufstrich zur Oberlinie zurück. U gehört 
zu dieser Gruppe wegen der kleinen Punktschleife, die sich oben anschließt. Von dort 
geht der Abstrich wie bei A eng anliegend,  gerade bis zur Grundlinie;  kleiner 
Aufwärtsbogen. Es sind drei fast parallel zueinander verlaufende schräge Striche zu 
sehen. 

Aufgabe: 1 Reihe U  Ü.  2. Reihe: abschreiben:  

U Ü U Ü U Ü U Ü U Ü U Ü U Ü U Ü U               
Ulla, Übel, Uhr, Unze, Uhu, Unverstand, 
Unglü%, Urgroßvater, Umverteilung                                                     
                                                                                                                                                                                                                             

                               I,  J,  T        I,  J,  T 
34.) I  -  I 
Hier beginnt der Buchstabe an der Oberlinie mit einer so genannten „Fahne“. Er endet 
auf der Grundlinie in einem schwungvollen  Bogen nach links. Auf der Grundlinie 
setzt man den nächsten Buchstaben an. 

Aufgabe: 1 Reihe I.  2. Reihe- abschreiben: 
I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
Ilse, Inn, Isar, Insel, Imme, Irma,  
Ideali+mu+, Innereien, Ignatiu+, Iller   
 

35.) J  -  J 
Nach der Fahne an der Oberlinie geht es schön schräg, aber sehr gerade zur Unterlinie, 
von dort in einer Schleife zur Grundlinie. Hier schließt sich eine kleine Punktschleife 
an. 

Aufgabe: 1 Reihe J.  2. Reihe – abschreiben:  
 J  J  J  J  J  J  J  J  J  J  J  J  J  J  J  J 
Jahr, Jena, Johann, Judowettkampf, Jauce, 
Jurist, Ja+min,  Josef+platz, Juwelier 
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36.) T  -  T 
Fahne an der Oberlinie,  Abstrich, kleine Punktschleife! Der Abstrich endet sauber auf 
der Grundlinie. Anschluß an der Punktschleife. 

Aufgabe: 1  Reihe T.  2. Reihe – abschreiben: 
 T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T   
Trank, Teer, Tiefsee, Tropfen, Tunnel, Tor,  
Tasce, Thunfisc, Tanne, Taube, Tisc, Topf    

 
     S, M, N, St, R      S, M, N, °, R 
 

37.)S  - S 
Unterhalb der Oberlinie beginnt man mit einem geschwungenen Anstrich und 
beschreibt  im Uhrzeigersinn eine schlanke Schleife zur Grundlinie und zurück zur 
Oberlinie. Daran hängt man ein kleines Häkchen.  Der nächste Buchstabe wird immer 
an der Grundlinie angesetzt. Achtung: Schleife nicht zu breit, nicht zu eng! 

Aufgabe: 1 Reihe S.  2 .Reihe – abschreiben:               

S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S     
Sand, Sense, Sict,Sonne, Suct, Seife, Süße  
Säge, Sparkasse, Scaum, Scutz, Scriften                                                                                                                 
 

38.)M - M 
Man beginnt wie bei S, schreibt aber zwei große Schleifen hintereinander. Daran das 
Häkchen anfügen. Dann zieht man den Abstrich bis zur Grundlinie eng angelehnt, 
unten folgt ein kleiner Bogen. 

Aufgabe: 1 Reihe M.  2. Reihe – abschreiben: 

M M M M M M M M M M M M M M  
Maa+, Meer, Mist, Moo+, Mu+, Main,  
Meere+cemiker, Mensc, Muster, Mai+   
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39.)N - N 
Man beginnt wie bei S, hängt das Häkchen, danach den Abstrich an - eng und gerade.  
Kleiner Bogen nach oben. 

Aufgabe: 1 Reihe N.  2. Reihe – abschreiben: 

N N N N N N N N N N N N N N N N N 
Nact, Neid, Nisce, Nordsee, Nutzung, Not 
Nerz, Nabel, Nähe, Ne%arsulm, Neuheit,  
 

40.)St - °  (S und T - °)nie    St        
St  in der Kurrentschrift bildet eine Ausnahme. Hier werden zwei Großbuchstaben 

aneinander gereiht. Man muß ganz genau hinsehen. Nicht verwechseln: N - ° 

Zuerst schreibt man ein großes S und beginnt an der Oberlinie sofort mit der T-Fahne. 

Aufgabe: 1 Reihe abwechselnd  ° und N. 2.Reihe – abschreiben:  
° N ° N ° N ° N ° N ° N ° N ° N °   
°all, °ab, °iefel, °off, °urm, °einmetz, 
°inktier, °einkauzhöhle, °reusalzvorrat  
°ute - Nudel, °adel - Nadel, °off – Not 
°erne - Nerze, °eine - Neige, °rom -Norm 

 
                                                                                                                                            

41.)R - R                     (S_ R) 
Nachdem man das große S  - ohne Häkchen - geschrieben hat, führt man im in einem 
Zug den R-Bogen bis fast zur Mittellinie, heftet  ihn mit einer kleinen Punkschleife an 
und beendet das R auf der Grundlinie mit einem kleinen Aufschwung. 

Aufgabe: 1 Reihe R.  2. Reihe – abschreiben: 

R R R R R R R R R R R R R R R R 
Rad, Rebe, Reif, Riß, Roß, Ruß, Rosen,  
Rie+ling, Reise, Risse, Rö+cen, Rüsce,  
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                        L , B, H, E -   L, B, H, E 
42.) L - L 
Dieser Buchstabe, ähnlich dem lateinischen L, ist sehr leicht zu schreiben. Den oberen  
Teil mit Schwung ausführen, auf der Grundlinie nach einer kleinen Schleife leicht 
nach oben gebogen enden. 

Aufgabe: 1 Reihe L.  2. Reihe – abschreiben: 

L L L L L L L L L L L L L L L L L L L                        
Land, Leben, Lict, Lo+, Luft, Laie, Löffel    
Luxu+au+stattung, Laserstrahlen, Liebe 
 

43.)B - B 
B  ist aufmerksam zu beachten. Man schreibt es wie L. Jedoch hat es einen „Bauch“ 
mit einer Punktschleife, so wie beim  Kleinbuchstaben b.  

Aufgabe: 1 Reihe B.  2. Reihe – abschreiben:  
B B B B B B B B B B B B B B B B B 
Bad, Bett, Biene, Boot, Bulle, Brei, Blei 
Blase, Bayer, Bim+stein, Blitz, Blut  
 
44.) H – H 
Dieser  Buchstabe ist gewöhnungsbedürftig. Man schreibt ihn in drei Stufen 
  
1.) mit Schwung die Oberschleife bis zur Grundlinie. Absetzen. 
2.) Punktschleife. Absetzen. 
3.) Von der Punktschleife im Bogen zur Mittellinie und eine Unterschleife wie bei g. 

 Aufgabe: 1 Reihe H in drei Stufen. 2. Reihe – abschreiben:  

H H H H H H H H H H H H H H H H H H H 
Hand, Heft, Hieb, Hobel, Hub, Hä+cen, Hof, 
Heim Hebel, Heirat, Heide, Humu+, Hörner  
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45.) E - E 
E beginnt wie H.  Nach der oberen Schleife führt der Abstrich bis zur Unterlinie und 
endet in einem schön rechts eingerollten Schwung. Kurz über der Grundlinie setzt man 
einen leicht gebogenen Querstrich, daran die weiteren Buchstaben. 

 Aufgabe: 1 Reihe E  2. Reihe – abschreiben:  

E E E E E E E E E E E E E E E E E E E E 
Eid, Erz, Em+, Esel, Eisen, Elfe, Ehe, Eibe,  
Exzellenz, Exklusivität, Eßgescirr, Essen 
                                      

                           V, W, Y - V, W, Y 
46.) V – V 
V beginnt mit einem  „Spazierstock“, von der Ober- zur Grundlinie. Dieser Spazier- 
stock beginnt manchma etwas  unterhalb der Oberlinie.  
Auf der Grundlinie schließt sich eine Punktschleife an (wie bei dem kleinen r). 
Von dort geht es wie ein umgekehrtes O bis zur Oberlinie und zurück zur Grundlinie. 

Aufgabe: 1 Reihe V.  2. Reihe – abschreiben:  

V V V V V V V V V V V V V V V V 
Vase, Ver+, Vieh, Vogel, Volumen, Volk, 
Verein, Vulkan, Vater, Vetter, Villa  
 
47.) W – W 
Man beginnt wie beim großen S, führt den Abstrich wie einen Spazierstock bis zur     
Grundlinie, Punktschleife, umgekehrtes O anhängen, zurück zur Grundlinie. Also man 
Hängt ein V an.  Man beachte die Vorlage -  der so genannte Spazierstock kann länger 
oder kürzer sein. 

Aufgabe: 1 Reihe W.   2. Reihe – abschreiben: 

W W W W W W W W W W W W W W 
Wand, Werft, Wiese, Woge, Wut, Weide, 
Wunde, Welt, Wunsc, Wirbel, Wolf, Wim 
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48.) Y - Y  
Man  beginnt wie bei V, muß jedoch den Abschwung von der Oberlinie bis zur 
Unterlinie führen und eine Schleife ziehen – wie bei g. 

Aufgabe: 1 Reihe Y.  2. Reihe – abschreiben:  

Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y Y 
New York, Yact, Yankee, Yokohama, 
Yoga, S$otland Yard, Yukon, Yu$$apflanze  
 

49.) P – P      49.1) P -  P 
P beginnt  mit einem “Spazierstock” von der Oberlinie bis zur Unterlinie, wo der 
schräge Strich endet. Keine Kurve in dem langen Strich!. An diesen  Spazierstock fügt 
man eine große  2 an. Diese wird mit einer Punktschleife auf der Grundlinie beendet.  
Eine zweite Form ist möglich. Diese beginnt mit einer Fahne wie bei  I, J und T. 

Aufgabe: 1 Reihe P,   2. Reihe – abschreiben: 

P P P P P P P P P P P P P P P P P P P P  
Paß, Peter, Priester, Pudel, Probst, Prei+  
Physiker, Philharmonie, Psyce, Pfeil, Psi 
 
                                                                                                             

                                         C, K, - C, K  

50.) C – C 
C beginnt an der Oberlinie. Eine leicht geschwungene Linie wird bis zur Grundlinie 
geführt. Schräglage beachten! Man schließt zügig nach links gerichtet eine kleine 
Punktschleife an. Der Buchstabe endet mit einem kleinen Aufschwung auf der 
Grundlinie. Danach erst wird oben ein kleines Häkchen angesetzt.  

 Aufgabe: 1 Reihe C, Ch   2. Reihe – abschreiben: 
C C C C C C C C C C C C C C C C C C C   
Co$a Cola, Chao+, Chemie, Clip, Chorleiter, 
Cut, Carmen, Cara$a+, Creme, Chefcirurg 
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51.) K - K 
Wie bei  C beginnt der Buchstabe an der Oberlinie, führt bis zur Grundlinie und direkt 
im Linksbogen  hinauf  bis zwischen Mittel- und Oberlinie,  mit Schwung zurück zur 
Grundlinie. Von dort  macht man eine winzige Punktschleife und einem kleinen 
Aufwärtsstrich. Nun darf man nicht vergessen, an der Oberlinie das kleine Häkchen 
anzuschließen – wie bei C. 

Aufgabe: 1 Reihe K.  2. Reihe – abschreiben: 

K K K K K K K K K K K K K K K K K K 
Knall, Kreide, Klima, Koffer, Kurve, Kai, 
Kunst, Klasse, Kind, Kralle, Krone, Kie+  
, 

52.)  F – F  Fisc, Fisc, Fi#ch,   Fi#ch          
 
Für F gibt es mehrer Varianten aus unterschiedlichen  Zeitaltern. Die erste verwende 
ich, weil sie in meinem Kurrent-Font ist, den ich hier verwende. 
 
Diese  erste Form beginnt schwungvoll wie L und endet mit festem Abstrich auf der 
Unterlinie. Am geschwungenen Querstrich über der Grundlinie werden nachfolgende 
Buchstaben angehängt.  Nur diese Form wird von mir  in dieser Arbeit verwendet. 
 

Die  zweite Form (DS-Hermersdorf), beginnt wie das  C  ( F ), endet aber ohne 
Punktschleife  mit Linksschwung auf der Grundlinie. Das kleine Häkchen oben  darf 
nicht vergessen werden. Über der Mittellinie ist ein kleiner Querstrich zu ziehen. 
 

Die vierte  Form (von 1814) beginnt an der Oberlinie wie bei C, muß bis zur 

Unterlinie durchgezogen werden und endet nach einer Schleife an der  Grundlinie. 
Dort  bildet man eine kleine Punktschleife. Das  kleine Häkchen oben nicht vergessen. 
Aufgabe: 1 Reihe F in verschiedenen Ausführungen. 2. Reihe – abschreiben: 
 

F  F  F   F  F  F   F F  F   F  F  F   F F F   F F  
Faß, Fest, Fisc, Frosc, Fluct, Feile, Frau  
Ferne, Feuer, Fleisc, Frühe, Fernverkehr, 
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53.)D - D 
Zwischen Grund- und Oberlinie „Schlangenlinien“, zeichnen. Betrachtet man das D 
genau, sieht man auf der Grundlinie am Anfang einen Auf- und Abschwung – gefolgt 
von einem Aufschwung, der bis zur Oberlinie reicht. Dort  muß man einen fast 
kreisrunden Bogen nach links ziehen – den Aufstrich kreuzen und einen Bogen nach 
oben ausführen. Beim Groß- und beim Kleinbuchstaben B  gibt es zwei 
Möglichkeiten, weitere Buchstaben anzuschließen.  
1. Man beginnt an der Grundlinie. Das ist immer richtig und auch leicht.  
2. Man zieht die Oberschleife so weit herunter, bis man den Buchstaben anschließen 
kann. Einstufige,  a, e, i, o, u … - sehen dann noch gut aus. Aber : „endlos“!   
Die L-Schleife wirkt etwas verzerrt. Damit Sie alte Handschriften lesen können, 
müssen Sie die beiden Möglichkeiten   nach D oder d immer bedenken. 

Aufgabe: 1. Reihe halb voll Schlangenlinien, halb voll D.   2. Reihe – abschreiben: 

D D D D D D D D D D D D D D D D D  
Dac+, Deic, Dieb, Dorf, Duft, Drohne, 
Doct, Dacziegelherstellung+gelände, Dac 
                                                                                                                                                

54.) X - X  
Dieser  Buchstabe führt zu Verwechslungen mit dem lateinischen H! Achtet man 
darauf, ist er ein leicht zu schreibender Buchstabe. Er füllt den Raum zwischen Ober 
und Grundlinie aus. 

Aufgabe: 1 Reihe X. 2. Reihe – abschreiben:  
X X X X X X X X X X X X X X X X X 
Xaver, Xanten, X-Beine, X-Einheit, Xerxe+ 
Xylophon, Xylographie (Holzscneidekunst) 
 
55.) Z – Z 
Man erinnert sich an den Kleinbuchstaben z. -  Z ist eine Vergrößerung und reicht von 
der Ober- zur Unterlinie. Diesen dreistufigen Buchstaben  sauber schreiben! 

Aufgabe: 1 Reihe  Z. 2. Reihe – abschreiben: 
Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z 
Zahl, Zeit, Ziel, Zofe, Zug, Zweirad, Zigarre, 
Zuct, Ziel, Zeug, Zauber, Zorn, Zeiger, Zoll    
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                   Alte Rechtschreibregeln – Sonderform von s                                                                                                           
                                                                       : 

1.) + als Wortscluß - +  
Gra+, Hau+, Rei+, Lau+, au+, lo+, bi+, de+, 
da+, we+, Bu+, Mu+, fie+, morgen+, montag+, 
nact+, nict+, mehrmal+ 
 
2.) + im Wortinnern bei Zusammensetzungen 
Hau+-tür, au+-sucen, Gra+-halm, au+-stehen, 
bi+weilen, lo+laufen, de+wegen, Bu+verkehr   
 
3.) + als  Fugen - +  zwischen zwei Wörtern 
Arbeit-+-zeit, Au+land-+-reise, Zeitung-+-bote 
Verkehr-+-verein, Verein-+-mitglied, Gut-+-hof 
 
4.) + beim Genitiv 
Vater+ Auto, Ulla+ Buc, Pia+ Kneipe, Pit+ X 
 
5.)   “Vor d, k, m, n und w – wir seh’n, 
        stet+ da+ runde  +  muß steh’n!“         
 
Mo+kau, Mu+kat, Mu+kel, Mo+kito,Dre+den, 
Wi+mar, Scle+wig, grote+k, Me+ner, Mu+kete 
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6.) Vor Nacsilben: -cen, -lein, -lic,  und  -tum, 
     sowie vor       -haft, -bar, -heit, und  -mu+    
           da+ runde + stet+ stehen muß! 
 
Hä+cen, Mäu+lein, grau+lic, bo+haft, 
bewei+bar, Reali+mu+, Bo+heit, König+tum 
 
7.)Rundes+ + nach  Apostroph, wenn e ausfällt.  
Mac e+ gut – mac ’+ gut! War’+ da+?  
Wer ist’+? Wie kommt’+? Wie steht’+? 
Achtung!  

„O scaurig ist’+, über+ Moor zu geh’n“ 
 
Fällt  e aus, steht ein Apostroph, fällt  das aus, steht kein Apostroph.  

Am Ende immer  + !! 
 
8.) Rundes   +  bei Fremdwortvorsilben: 
Di+kont, di+kriminieren, Di+harmonie, De+pot, 
De+infektion, de+orientiert, De+interesse, 
di+kret, di+ponieren, Tran+port, tran+sibirisce 
Eisenbahn, tran+atlantisc, A+kese, Ä+kulap 
 
Achtung! Dies  ist eine schwierige Regel. Man beachte die Wortabstammung. 
Kenntnisse in Latein sind  von Vorteil.  
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Schreibregeln bei ß  

 
Bei  ß ist zu unterscheiden, ob es nach langem oder kurzem Selbstlaut steht. 
Nach kurzem Selbstlaut wird ß zu ss 
 

Nuß:Nüs-se, Scloß:Sclös-ser, Baß:Bäs-se  
Riß:Ris-se, Kuß : Küs-se, Scuß : Scüs-se 
 
Nach langem Selbst- oder Doppellaut bleibt ß 
Fuß: Fü-ße,  °ra-ße, bü-ßen, a-ßen  
gie-ßen, grü-ßen, mü-ßig, flei-ßig, grö-ßer 
 
Regeln zur  Silbentrennung bei Ligaturen  (Ligatur – Verbund, Verband)  
Ligaturen sind Buchstabenfolgen, die zusammengeschrieben werden, besonders in der 
alten Buchdruckkunst. Bekannt dürfte sein: Trenne nie st, denn es tut ihm weh! 
Sollten Sie alte deutsche Schreib- oder Druckschriften auf Ihren Computer installieren, 
müssen Sie wissen, wo diese Ligaturen  liegen.  

Nie zu trennen sind: st,  c,  sc 
Beispiele:   st  be-ste-hen, An-stand, Fen-ster 
       c   rau-cen,  Ra-ce,   hor-cen, 
       sc  be-screi-ben, ha-scen,  fi-scen  
 

Trennen kann man:  ss, %, tz, pf , sp  
Beispiel:          ss:   s-s  Mas-se, Küs-se, Rös-ser 
         %:  k-k  Lük-ke, Lok-ke, Ek-ke 
         tz: t-z  Tat-ze, Kat-ze, Hit-ze,  
         pf:  p-f  Ap-fel, Hop-fen, Töp-fe  
        sp:  s-p Knos-pe, knus-pern, Wes-pe 
          

   Achtung: sss  oder ++ gibt es nicht in Kurrent! 
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Unter welcher Zahl finde ich die Buchstaben? 

a   -   12,    A   -   30     a, A  -      alle   Affen   
b   -     2,    B   -   43     b, B  -      braune Bretter 
c   -     8,    C   -   50     $,  C  -      $levere  Chinesen 
d   -   17,    D   -   53    d, D  -       der   Dac+ 
e    -  14,    E   -   45     e,  E  -      eine   Eice   
f    -    5,     F   -   52    f,  F  -       feine  Frücte 
g   -   19,    G   -   31    g, G  -       grüne  Gurken 
h   -     6,    H   -   44    h,  H  -      hoher   Himmel 
i    -    13,    I   -   34   i,  I -       im  Inneren 
j    -    23,    J   -   34    j,  J -        ja,   Junge  
k    -     4,   K   -   51   k, K -       kleine  Kinder 
l     -     1,   L   -   42   l,  L -       liebe  Leute  

m   -   10,   M  -   38   m, M -     meine  Mama  
n    -     9,   N   -   39   n, N  -      nie  Nact 
o    -   11,   O   -   29    o, O  -      ohne   Opa 
p    -   24,   P    -   49    p, P  -      per  Post 
q    -   20,   Q   -   32    q, Q  -     quillt  Quelle ? 
r    -    25,   R   -   41    r, R  -     reift  Rebe? 
s    - 7, 18,   S  -   37   s , S  -     säuft  Siegfried? 
ß    -   22,   St   -  40  ß, °  -     großer  °unk 
t     -    3,    T   -   36   t,  T  -     tote  Taube 
u    -   15,   U   -   33   u, U  -     unter Umständen   
v    -   26,   V   -   46   v, V  -     viel  Volk 
w   -   27,   W   -  47   w, W -     weiße Wäsce 
x    -   23,   X   -   54   x,  X -     x-mal Xaver 
y    -   28,   Y   -   48   y, Y -  sympathisce Yvonne 
z    -   21,   Z   -    55  z,  Z  -     zum  Zoo    
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Von mir verwendete Quellen: 
 
Der große Duden,  Leipzig,  11.Auflage Leipzig 1934 . 
Harald Süß: Deutsche Schreibschrift – Lesen und Schreiben lernen,  München, 2002 
 
Schriften für den PC: 
 
Will Software GmbH 
Delbanco Frakturschriften 
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